
 

Der Bundespräsident 
 

Artikel 54 

(1) Der Bundespräsident wird ohne Aussprache von der Bundesversammlung 

gewählt. Wählbar ist jeder Deutsche, der das Wahlrecht zum Bundestage besitzt 

und das Vierzigste Lebensjahr vollendet hat. 

(2) Das Amt des Bundespräsidenten dauert 5 Jahre. Anschließende Wiederwahl ist 

nur einmal zulässig. 

..... 

(6) Gewählt ist, wer die Stimmen der Mehrheit der Mitglieder der Bundesversamm-

lung erhält. Wird diese Mehrheit in zwei Wahlgängen von keinem Bewerber 

erreicht, so ist gewählt, wer in einem weiteren Wahlgang die meisten Stimmen auf 

sich vereinigt. 

 

Artikel 59 

(1) Der Bundespräsident vertritt den Bund völkerrechtlich. Er schließt im Namen 

des Bundes die Verträge mit auswärtigen Staaten. Er beglaubigt und empfängt die 

Gesandten. 

(2) Verträge, welche die politische Beziehung des Bundes regeln oder sich auf 

Gegenstände der Bundesgesetzgebung beziehen, bedürfen der Zustimmung und der 

Mitwirkung der jeweils für die Bundesgesetzgebung zuständigen Körperschaften in 

der Form eines Bundesgesetzes. Für Verwaltungsabkommen gelten die Vorschriften 

über die Bundesverwaltung entsprechend. 
 

 


